
Kreistag Saale-Orla-Kreis                      Schleiz, 21. März 2023 
Kreistagsbüro 

 

 

 

N i e d e r s c h r i f t 
über die 21. Sitzung des Kreistages 

am Montag, den 27.02.2023 (öffentlicher Teil) 

  

Sitzungsbeginn: 14:00 Uhr 
Sitzungsende:  18:10 Uhr (einschließlich nichtöffentlicher Teil) 
Ort:  Landratsamt Saale-Orla-Kreis, Neubau, Konferenzsaal 237, 

Oschitzer Str. 4, 07907 Schleiz 

 

Anwesenheit: 

Anwesend: Landrat 

Fügmann, Thomas   

Fraktion der CDU 
Bias, Marko   

Chudasch, Jonas   
Franke, Thomas   

Gersdorf, Katrin   
Hanna, Allam, Dr. med.   
Herrgott, Christian   

Modde, Michael   
Neumüller, Alex   

Orosz, Peter   
Sachse, Carsten   
Smailes, Sandra   

Völlm, Arnfried, Dr.   
Weidermann, Thomas, Dr. med.   

Zapf, Marcel   

Fraktion der AfD 
Bergner, Anja   

Bergner, Heiko   
Bohnhardt, Marc   

Brandenstein, Wolfram von   
Fischer, Jörg   
Linke, Johannes   

Rham, Matthias   
Thrum, Uwe   

Winkler, Stephan   

Fraktion der UBV 
Fiedler, Marcus   

Grau, André   
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Kleindienst, Wolfgang   
Meyer, Christian   
Militzer, Bernd   

Weigelt, Thomas   

Fraktion Die LINKE 

Lukas, Almut   
Möller, Klaus   
Rebelein, Dieter, Dr.   

Wetzel, Roland   

Fraktion der SPD 

Feike, Anette   
Kanis, Regine   

Fraktion der FDP 

Ortwig, Volker   
Scherf-Michel, Sandra   

Seidel, Marco   

Bündnis 90/Die Grünen 
Geiler, Janina   

Richter, Steve   

Mitarbeiter der Kreisverwaltung 

Bergner, Christian, Dr.   
Danzer-Nitsch, Inge   
Ewert, Sigrid   

Hebenstreit, Alexander   
Heynisch, Jens, Dr.   
Jahn, André   

Karnitzschky, Christian   
Käßner, Mandy   

Langer, Katharina   
Lautenschläger, Yvonne 
Lietzow, Bianca   

Ludwig, Toni   
Pelke, Ralf   

Rauner, Marcel   
Rubner, Stefan   
Schröder, Amrei, Dr.   

Spitzweg, Anja, Dr.   
Unger, Philipp   

Wagner, Nadine   
Weiß, Sandra   
 

Entschuldigt: Fraktion der CDU 
Weiße, Ralf (pers. Gründe) 

Fraktion der UBV 
Querengässer, Gerd (pers. Gründe) 
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Fraktion Die LINKE 
Kalich, Ralf (Urlaub) 
Weithase, Helga (krank) 

Fraktion der SPD 
Kleebusch, Enrico, Dr. (krank) 

Roßner, Marc (dienstl. Gründe) 
  

Schriftführerin:   Kerstin Täumel 

   

Tagesordnung: 

 1.  Verpflichtung eines Kreistagsmitgliedes gemäß § 103 ThürKO 
 2.  Genehmigung der Niederschrift über die 20. Sitzung des Kreistages am 05.12.2022 

(öffentlicher Teil) 

 3.  Mitgliedschaft des Saale-Orla-Kreises im Verein Geopark Schieferland in Thüringen e.V. 
Vorlage: KT/104/2022 

 4.  Aufhebung der Satzung zur Regelung der Finanzierung der Schülerspeisung 
Vorlage: KT/105/2023 

 5.  Beteiligung des Saale-Orla-Kreises an der Errichtung eines Kunstrasenplatzes in Schleiz 

Vorlage: KT/106/2023 
 6.  Zweite Lesung des Haushaltsplanes des Saale-Orla-Kreises für das Haushaltsjahr 2023 

 6.1.  Änderungsantrag der AfD-Fraktion zum Entwurf der Haushaltssatzung des Saale-Orla-
Kreises für das Haushaltsjahr 2023 - Gewährung von Stipendien für Medizin- und 
Zahnmedizinstudenten 

Vorlage: ÄAN/017/2023 
 6.2.  Beschlussfassung über die Haushaltssatzung mit Haushaltsplan des Saale-Orla-Kreises für 

das Haushaltsjahr 2023 
Vorlage: KT/108/2023 

 6.3.  Beschlussfassung über den Finanzplan mit Investitionsprogramm für die Jahre 2022 bis 

2026 
Vorlage: KT/109/2023 

 7.  Wahl eines stellvertretenden Demografie- und Seniorenbeauftragten des Saale-Orla-
Kreises 

 8.  Anträge 

 8.1.  Antrag der AfD-Fraktion bzgl. Neuregelung der Besetzung von Ausschuss-Sitzen 
Vorlage: AN/101/2023 

 8.2.  Antrag der AfD-Fraktion bzgl. Bestellung eines Verbandsrates für die 
Verbandsversammlung des Zweckverbandes Abfallwirtschaft Saale-Orla 
Vorlage: AN/103/2023 

 8.3.  Antrag der AfD-Fraktion bzgl. Erklärung des Kreistages des Saale-Orla-Kreises "Gegen 
Krieg und Waffenlieferungen in Kriegsgebiete" 

Vorlage: AN/104/2023 
 9.  Informationen/Sonstiges 
 10.  Anfragen 

 

Der Landrat eröffnet die 21. Sitzung des Kreistages und stellt die Ordnungsmäßigkeit der 

Ladung sowie die Beschlussfähigkeit des Kreistages des Saale-Orla-Kreises fest. 
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Der Landrat verpflichtet, so wie unter TOP 1 der vorläufigen Tagesordnung vorgesehen, die 
Mandatsnachfolgerin in der AfD-Fraktion, Frau Anja Bergner, auf die gewissenhafte 
Erfüllung ihrer Pflichten als Kreistagsmitglied mit Handschlag. 

 
Herr Thrum beantragt auf Grund der Geschehnisse in der Ukraine, eine Schweigeminute für 

die Opfer des Krieges in die Tagesordnung aufzunehmen. 
 
Der Landrat weist darauf hin, dass dieser Antrag ein Dringlichkeitsantrag ist, der mit 2/3-

Mehrheit in die Tagesordnung aufgenommen werden kann. 
 

Die Abstimmung über o.g. Antrag ergibt folgendes Ergebnis: 
    18 Ja-Stimmen, 

      7 Gegenstimmen und 

    12 Stimmenthaltungen 
 

Der Landrat stellt fest, dass mit 18 Ja-Stimmen die 2/3-Mehrheit nicht erreicht ist und der 
Antrag somit nicht in die Tagesordnung aufgenommen wird. 
 

Die Tagesordnung wird in der vorliegenden Form mehrheitlich bei 8 Stimmenthaltungen 
festgestellt. 

 
 
Zu  TOP  2 Genehmigung der Niederschrift über die 20. Sitzung des Kreistages am 

05.12.2022 (öffentlicher Teil) 

 
Wortmeldungen zur Niederschrift gibt es nicht. 

Der Kreistag fasst 
    mehrheitlich bei 

    2 Stimmenthaltungen 
folgenden Beschluss: 
 

„Der Kreistag des Saale-Orla-Kreises genehmigt die Niederschrift über die 20. Sitzung des 
Kreistages am 05.12.2022 (öffentlicher Teil).“ 

 
   242-21/2023 

 

 
Zu  TOP  3 Mitgliedschaft des Saale-Orla-Kreises im Verein Geopark Schieferland in 

Thüringen e.V. 

Vorlage: KT/104/2022 

 

Die Fachdienstleiterin Wirtschaft, Kultur, Tourismus, Frau Wagner, erläutert den Sachverhalt. 
Zur Diskussion sprechen Frau Lukas und Herr Dr. Rebelein. Der Wirtschaftsausschuss hat 

mehrheitlich die Empfehlung abgegeben, der Vorlage zuzustimmen. 
 
Der Kreistag fasst 

    mehrheitlich bei 

    1 Gegenstimme und 

    2 Stimmenthaltungen 
folgenden Beschluss: 
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„Der Kreistag des Saale-Orla-Kreises beschließt die Mitgliedschaft im Verein Geopark 

Schieferland in Thüringen e.V.“ 
 

   243-21/2023 

 
 

Zu  TOP  4 Aufhebung der Satzung zur Regelung der Finanzierung der 

Schülerspeisung 

Vorlage: KT/105/2023 

 
Der Fachdienstleiter Schulverwaltung, Herr Jahn, erläutert den Sachverhalt bzgl. der 

Aufhebung der Satzung. Mit der Einführung des Bildungs- und Teilhabepaketes im Jahr 2011 
erfolgte die Finanzierung durch den Bund. Zum 01.01.2019 entfiel der zu leistende 

Eigenanteil, so dass eine Förderung des Landkreises seit mehreren Jahren nicht mehr in 
Anspruch genommen wurde. 
 

Wortmeldungen gibt es nicht. 
 

Der Kreistag fasst 
    mehrheitlich bei 

    8 Stimmenthaltungen 

folgenden Beschluss: 
 
„Der Kreistag des Saale-Orla-Kreises beschließt die als Anlage 1 der Niederschrift beigefügte 

Satzung zur Aufhebung der Satzung des Saale-Orla-Kreises zur Regelung der Finanzierung 
der Schülerspeisung.“ 

 
   244-21/2023 

 

 
Zu  TOP  5 Beteiligung des Saale-Orla-Kreises an der Errichtung eines 

Kunstrasenplatzes in Schleiz 

Vorlage: KT/106/2023 

 

Der Landrat verweist zur Begründung der Beschlussvorlage u.a. auf den im Jahr 2019 
gefassten Beschluss des Kreistages, in dem sich bereits für eine grundsätzliche Beteiligung an 

der Errichtung des Kunstrasenplatzes bekannt wurde. Nach der Aufnahme des Projektes in 
den Landessportbundförderplan liegt nunmehr ein konkreter Antrag des Bürgermeisters 
hinsichtlich der Unterstützung in Form eines finanziellen Zuschusses vor. 

Mit Verweis auf die finanzielle Beteiligung des Landkreises bei ähnlichen Projekten in 
Pößneck, Bad Lobenstein und Neustadt und die überregionale Bedeutung für den Breitensport 

dieser Anlage, sieht der Landrat die Notwendigkeit gegeben, dass der Landkreis sich mit 
einem einmaligen Zuschuss beteiligt. 
Im Ergebnis der Sitzung des Finanzausschusses wurde der Beschlussvorschlag dahingehend 

modifiziert, dass die Gewährung des Zuschusses unter dem Vorbehalt des Abschlusses einer 
Vereinbarung zwischen dem FSV Schleiz und dem Landkreis bzgl. der kostenfreien Nutzung 

der Anlage im Rahmen schulischer Interessen steht. 
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An der anschließenden umfangreichen Diskussion beteiligen sich die Kreistagsmitglieder 
Herr Dr. Hanna, Herr Thrum, Herr Bias, Herr Kleindienst, Frau Kanis, Frau Geiler, Herr 
Modde und Herr Grau. 

Fraktionsübergreifend wird die Zustimmung zu dieser einmaligen finanziellen Beteiligung des 
Landkreises signalisiert. Herr Kleindienst verweist auf seine im Finanzausschuss geforderten 

Bedingungen, die seiner Meinung nach vor der Beschlussfassung hätten vorgelegt werden 
müssen, wie z.B. der genehmigte Haushalt der Stadt Schleiz, eine konkrete Kostenberechnung 
und die Vereinbarung mit dem FSV Schleiz. 

 
Der Kreistag fasst mit 

    33 Ja-Stimmen, 

      5 Gegenstimmen und 

      3 Stimmenthaltungen 

folgenden Beschluss: 
 

„Der Kreistag des Saale-Orla-Kreises beschließt die Aufnahme von 100.000 € in den Haushalt 
2023 als einmalige Investitionsbeteiligung an der Errichtung eines Kunstrasenplatzes des FSV 
Schleiz e.V. (Fasanengarten). Die Gewährung des Zuschusses steht unter dem Vorbehalt des 

Abschlusses einer Vereinbarung zwischen dem FSV Schleiz e.V. und dem Landkreis bzgl. der 
kostenfreien Nutzung der Anlage im Rahmen schulischer Interessen.“ 

 
   245-21/2023 

 

 
Zu  TOP  6 Zweite Lesung des Haushaltsplanes des Saale-Orla-Kreises für das 

Haushaltsjahr 2023 

 
Die Behandlung des Tagesordnungspunktes 6 mit den Unterpunkten 6.1 bis 6.3 erfolgt im 

Komplex. 
 
Durch den Landrat erfolgt zunächst eine zusammenfassende Darstellung der Entwicklung der 

HH-Zahlen seit der Einbringung des Haushaltes im Dezember 2022 bis hin zu den Sitzungen 
des Finanzausschusses am 01.02. und 22.02.2023. Bei der Einbringung lag der Hebesatz der 

Kreisumlage bei 47,5 % und wies ein HH-Defizit von 4,3 Mio. € aus. Dem Finanzausschuss 
wurde in der ersten Lesung eine Änderung ohne Defizit vorgelegt. Nach weiteren Kürzungen 
konnte dem Finanzausschuss in seiner Sitzung am 22.02. eine Änderungsvorlage mit einem 

Hebesatz der Kreisumlage von 47,2 % ausgereicht werden. 
Auf Grund der großen Fläche des Landkreises und dem Vorhalten der erforderlichen 

Infrastruktur wird der Saale-Orla-Kreis immer einen hohen Kreisumlagesatz haben müssen. 
Innerhalb nur eines Jahres ist eine Steigerung des Gesamthaushaltes um 18 Mio. € zu 
verzeichnen, wovon allein 11 Mio. € dem Einzelplan 4, Jugend und Soziales, zuzurechnen 

sind. 
 

Der Fachdienstleiter Finanzen, Herr Unger, erläutert die wichtigsten Eckdaten der 
Änderungsvorlage und er geht auf die größten Veränderungen seit Einbringung des 
Haushaltes ein, wie z.B. neue Bescheidung der Versorgungsumlage der Beamten, Bereich 

Schülerbeförderung auf Grund des Deutschlandtickets und des Jahresergebnisses aus 2022, 
Besetzung von Stellen zu einem späteren Zeitpunkt im Jahr, höherer Zuschuss im Bereich 

Asyl durch Unterbringungspauschale, Mehreinnahmen im Unterhaltsvorschuss, 
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Mehrausgaben für die Tierkörperbeseitigung, Reduzierung Zuschuss im ÖPNV, 
Mehreinnahmen Mehrbelastungsausgleich usw. 
Herr Unger verweist auf die Möglichkeit der Einsichtnahme in die Unterlagen zum 1. 

Kreisumlageanhörungsverfahren für 2023, welches bereits vor der Einbringung der 
Haushaltssatzung 2023 abgeschlossen wurde und als Grundlage des entsprechenden 

Abwägungsprozesses zur Festlegung der Kreisumlage diente. Die Unterlagen können 
während der Sitzung und im Fachdienst Finanzen eingesehen werden.   
 

An der anschließenden umfangreichen Diskussion beteiligen sich, teilweise auch mehrfach, 
die Kreistagsmitglieder Herr Dr. Hanna, Herr Kleindienst, Herr Dr. Rebelein, Herr Herrgott, 

Herr Thrum, Herr Dr. Weidermann, Landrat Fügmann und Frau Kanis und legen ihre 
teilweise konträren Meinungen zum Haushalt, insbesondere zur Kreisumlage und Hinweisen 
zu weiteren Einsparpotentialen, dar. 

 
Ein ausführlicher Meinungsaustausch erfolgt zu dem durch Herrn Thrum begründeten 

Änderungsantrag der AfD-Fraktion bzgl. der Gewährung von Stipendien für Medizin- und 

Zahnmedizinstudenten. Das Aufgreifen dieser Thematik wird grundsätzlich als richtig 
bewertet, jedoch müssten vorher eindeutige Kriterien erarbeitet werden, wie diese Vision 

umgesetzt werden kann. 
Herr Herrgott stellt dazu den Änderungsantrag, auf einer gesonderten HH-Stelle 15 T€ im 

Haushalt einzuplanen, aber für eine rechtliche Prüfung und Erarbeitung von 
Umsetzungskriterien den Antrag der AfD-Fraktion und den dazu eingereichten 
Änderungsantrag der Fraktion Die LINKE in die zuständigen Ausschüsse zu verweisen. Im 

Verlauf der weiteren Diskussion schließt sich Herr Herrgott der durch die AfD-Fraktion 
vorgeschlagenen Summe von 24 T€ an. 
 

Pause: 15:55 Uhr bis 16:30 Uhr 

 

Herr Grau entschuldigt sich um 15:55 Uhr für die restliche Sitzungsdauer. 
 

Herr Thrum erklärt, dass er sich dem Vorschlag des Verweises in die Ausschüsse anschließt 

und beantragt den Verweis des Antrages der AfD-Fraktion bzgl. Gewährung von Stipendien 

für Medizin- und Zahnmedizinstudenten in den Sozialausschuss und in den 

Finanzausschuss. Außerdem beantragt er die Einstellung von 24 T€ dafür in den 

Haushaltsplan 2023. 

 

Herr Dr. Rebelein unterstützt ebenfalls den Vorschlag zum Verweis der Änderungsanträge in 
die Ausschüsse und beantragt, den Änderungsantrag der Fraktion Die LINKE in den 

Sozialausschuss und in den Finanzausschuss zu verweisen. 
 
Hinsichtlich des durch Herrn Thrum begründeten Änderungsantrages der AfD-Fraktion bzgl. 

der Aufnahme einer weiteren Planstelle Führerscheinwesen und in diesem Zusammenhang 
Streichung einer Planstelle Ausländerbehörde führt der Landrat Gegenrede. Er führt aus, dass 

derzeit eine entspannte Situation in der Fahrerlaubnisbehörde zu verzeichnen ist und keine 
weitere Aufstockung der Planstellen benötigt wird. Die Besetzung mit inzwischen 8 
Mitarbeitern ist völlig ausreichend. Im Gegensatz dazu arbeitet die Ausländerbehörde nach 

Fallzahlen und muss voraussichtlich in Zukunft personalseitig weiter gestärkt werden. 
Herr Kleindienst unterstützt das Anliegen des Antrages der AfD-Fraktion und fragt nach, 

warum bisher keine digitale Beantragung des Führerscheins möglich ist. 
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Erläuterungen zur Stellenbesetzung in der Führerscheinstelle erfolgen durch die 
Fachdienstleiterin Personal, Frau Danzer-Nitsch, und zur Digitalisierung im Landratsamt 
durch den Fachdienstleiter Kommunikation/IT, Herrn Pelke. 

 
Herr Linke begründet den Änderungsantrag der AfD-Fraktion bzgl. Ergänzung des 

Haushaltsplanes um Erläuterungen und Freiwilligkeitsvermerke zu HH-Stellen.  
Dazu führt der Landrat ebenfalls Gegenrede mit Verweis auf einen erhöhten Aufwand der 
Erstellung des Haushaltsplanes und enorme Erweiterung des Umfangs der 

Haushaltsunterlagen. 
 

Herr Dr. Hanna schlägt vor, eine Auszeit einzulegen, um sich über weitere Einsparpotentiale 
zur Senkung der Kreisumlage zu verständigen. 
Eine Nachfrage von Herrn Kleindienst bzgl. einer finanziellen Beteiligung des Landkreises 

am diesjährigen Jubiläum „Schleizer Dreieck“ wird durch den Landrat verneint. Der 
Landkreis engagiert sich hier im Rahmen der Herausgabe einer Sonderbriefmarke anlässlich 

dieses Jubiläums. 
 
Nachdem es auf Nachfrage des Landrates keine Wortmeldungen oder Änderungsanträge zum 

Haushaltsplan und zum Finanzplan mehr gibt, fasst er die in der Diskussion eingebrachten 
Änderungsanträge zusammen und stellt fest, dass vor der Beschlussfassung über den 

Haushaltsplan eine Möglichkeit für die Darstellung der beantragten 24 T€ für die Gewährung 
von Stipendien für Medizin- und Zahnmedizinstudenten im Haushaltsplan zu finden ist. Um 
das zu realisieren, schlägt er eine Auszeit vor und schließt die Diskussion zum Haushaltsplan 

und zum Finanzplan. 
 
Auszeit: 17:00 Uhr bis 17:18 Uhr 

 

Herr Fiedler entschuldigt sich um 17:00 Uhr für die restliche Dauer der Sitzung. 

 
Der Fachdienstleiter Finanzen, Herr Unger, erläutert nach der Auszeit, wie die Darstellung der 
24 T€ im Haushaltsplan erfolgen kann. 

Im Beschlussvorschlag wird das Gesamtvolumen im Verwaltungshaushalt auf 129.932.700 € 
erhöht. 

In den Haushaltsplanentwurf sind die Erhöhung der HHSt 1.50100.71800 um 24.000 Euro  
(Gewährung von Stipendien für Medizin- und Zahnmedizinstudenten) sowie die Erhöhung  
der HHSt 1.49000.17100 um 24.000 Euro einzuarbeiten.  

Herr Unger führt aus, dass durch das Land Thüringen eine weitere Erstattung der  
Mehrausgaben im Bereich Ukrainische Flüchtlinge, auch im Jahr 2023, in Aussicht gestellt  

wird. Auf Basis dieser Informationen sieht die Verwaltung unter Abwägung der Risiken eines 
Gesetzgebungsverfahrens die Einstellung einer anteiligen Pauschalerstattung von 24 T€  
auf gleicher Haushaltsstelle als gerechtfertigt an. 

 
Herr Modde wirft daraufhin ein, dass seiner Meinung nach dann auf dieser Haushaltsstelle  

noch mehr zur Senkung der Kreisumlage auf 46 % möglich sein sollte. 
Der Landrat erwidert, dass bei einer derartigen Summe das damit einhergehende Risiko nicht 
tragbar sei. 

 
Der Kreistag tritt anschließend in das Abstimmungsverfahren ein. 
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Zu  TOP  6.1 Änderungsantrag der AfD-Fraktion zum Entwurf der Haushaltssatzung 

des Saale-Orla-Kreises für das Haushaltsjahr 2023 - Gewährung von 

Stipendien für Medizin- und Zahnmedizinstudenten 

Vorlage: ÄAN/017/2023 

 

Unter diesem TOP erfolgt die Abstimmung über alle eingebrachten Änderungsanträge zum 
Haushalt. 

 
Dem Änderungsantrag der AfD-Fraktion, in den Haushaltsplan 24 T€ zur Finanzierung 

der Gewährung von Stipendien für Medizin- und Zahnmedizinstudenten einzustellen, wird 

 
    mehrheitlich bei 

      4 Gegenstimmen und 

    10 Stimmenthaltungen 

zugestimmt. 

 
Den Anträgen von Herrn Thrum und Herrn Herrgott auf gleichzeitigen Verweis des 

Antrages der AfD-Fraktion bzgl. Gewährung von Stipendien für Medizin- und 

Zahnmedizinstudenten zur Erarbeitung von Kriterien und Modalitäten zur Umsetzung in 

den Ausschuss für Soziales, Gesundheit, Gleichstellung und Familie sowie in den 

Ausschuss für Haushalt, Finanzen und Controlling wird 
    mehrheitlich bei 

    1 Gegenstimme und 

    6 Stimmenthaltungen 

zugestimmt. 

 
Den Anträgen von Herrn Herrgott und Herrn Dr. Rebelein auf Verweis des 

Änderungsantrages der Fraktion Die LINKE „Initiative zur Förderung von 

Medizinstudenten …“ in den Ausschuss für Soziales, Gesundheit, Gleichstellung und 

Familie sowie in den Ausschuss für Haushalt, Finanzen und Controlling wird 

    mehrheitlich bei 

    13 Gegenstimmen und 

      1 Stimmenthaltung 

zugestimmt. 

 

Der Änderungsantrag der AfD-Fraktion bzgl. der Ergänzung des Haushaltsplanes mit 

Erläuterungen und Kennzeichnung der HH-Stellen mit Freiwilligkeitsvermerken wird mit 
 

    14 Ja-Stimmen und 

    23 Gegenstimmen 

    mehrheitlich 

abgelehnt. 

 

Der Änderungsantrag der AfD-Fraktion bzgl. der Schaffung einer weiteren Planstelle 

Führerscheinwesen und Streichung Planstelle Ausländerbehörde wird mit 

 
    12 Ja-Stimmen und 
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    26 Gegenstimmen 

    mehrheitlich 

abgelehnt. 

Nach der Abstimmung über die Änderungsanträge stellt Herr Dr. Hanna den Antrag, aus der 

durch Herrn Unger genannten Haushaltsstelle Mittel für die Reduzierung des 

Hebesatzes der Kreisumlage auf 46,99 % zu verwenden. 

Der Landrat weist nachdrücklich darauf hin, dass der Kreistag sich bereits im 
Abstimmungsprocedere befindet und an dieser Stelle keine Möglichkeit mehr gegeben ist, 

weitere Änderungsanträge zu stellen. 
 

Zu  TOP  6.2 Beschlussfassung über die Haushaltssatzung mit Haushaltsplan des Saale -

Orla-Kreises für das Haushaltsjahr 2023 

Vorlage: KT/108/2023 

 
Der Kreistag fasst mit 

    18 Ja-Stimmen, 

    15 Gegenstimmen und 

      4 Stimmenthaltungen 

folgenden Beschluss: 
 

„Der Kreistag des Saale-Orla-Kreises beschließt die Haushaltssatzung des Saale-Orla-Kreises 
für das Haushaltsjahr 2023 in der als Anlage 2 der Niederschrift beigefügten Fassung.  
 

Danach beträgt das Haushaltsvolumen im Verwaltungshaushalt:   129.932.700 € 
und         im Vermögenshaushalt:       11.359.850 €. 
 

Nr. 1 In den Haushaltsplanentwurf 2023, einschließlich seiner Anlagen, sind die 
Änderungen lt. 

Anlage 2 der BVL KT/108/2023 Veränderungsnachweis Verwaltungshaushalt und  
Anlage 3 der BVL KT/108/2023 Veränderungsnachweis Vermögenshaushalt  
einzuarbeiten.  

 
Nr. 2 In den Haushaltsplanentwurf sind die Erhöhung der HHSt 1.50100.71800 um 24.000 

Euro (Gewährung von Stipendien für Medizin- und Zahnmedizinstudenten) sowie die 
Erhöhung der HHSt 1.49000.17100 um 24.000 Euro einzuarbeiten. 

 

Nr. 3 In den Stellenplan 2023 sind die Änderungen laut Anlage 4 der BVL KT/108/2023 
einzuarbeiten. 

 
Nr. 4 Der Vorbericht, die Bestandteile und Anlagen sind entsprechend anzupassen.“ 
 

   246-21/2023 

 

Zu  TOP  6.3 Beschlussfassung über den Finanzplan mit Investitionsprogramm für die 

Jahre 2022 bis 2026 

Vorlage: KT/109/2023 

 
Der Kreistag fasst mit 

    23 Ja-Stimmen, 

      8 Gegenstimmen und 
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      7 Stimmenthaltungen 

folgenden Beschluss: 
 

 
„Der Kreistag des Saale-Orla-Kreises beschließt den Finanzplan des Saale-Orla-Kreises mit 

Investitionsprogramm für die Jahre 2022-2026 gemäß der als Anlage 1 der BVL KT/109/2023 
beigefügten Fassung unter Berücksichtigung der Änderungen aus dem Beschluss der 
Haushaltssatzung 2023.“ 

 
   247-21/2023 

 
 
Zu  TOP  7 Wahl eines stellvertretenden Demografie- und Seniorenbeauftragten des 

Saale-Orla-Kreises 

 

Herr Bias entschuldigt sich für die restliche Sitzungsdauer. 
 
Diese Ersatzwahl ist erforderlich auf Grund des Ablebens von Herrn Bentz. 

Von der AfD-Fraktion wurde die Mandatsnachfolgerin für Herrn Bentz, Frau  
Anja Bergner, zur Wahl vorgeschlagen. 

 
Weitere Wahlvorschläge werden auf Nachfrage des Landrates nicht unterbreitet. 
 

Als Mitglieder der Wahlkommission werden folgende Kreistagsmitglieder aus den Fraktionen  
vorgeschlagen: 
Herr von Brandenstein (AfD), Herr Dr. Hanna (CDU), Herr Meyer (UBV),  

Frau Lukas (LINKE), Frau Feike (SPD), Frau Scherf-Michel (FDP) 
 

Es folgt die Anfertigung der Stimmzettel sowie die Wahlhandlung im Beratungsraum im Büro  
Landrat. 
 

Über die Auszählung der Stimmen ist eine Wahlniederschrift gefertigt, die der Niederschrift  
als Anlage 3 beigefügt ist. 

Auf den Wahlvorschlag Anja Bergner entfallen 28 Ja-Stimmen. Somit ist Frau Bergner  
gewählt. 
 

Auf Nachfrage des Landrates nimmt Frau Bergner die Wahl an. 
 

Der Kreistag fasst somit folgenden Beschluss: 
 
„Der Kreistag des Saale-Orla-Kreises wählt Frau Anja Bergner als stellvertretende 

Demografie- und Seniorenbeauftragte des Saale-Orla-Kreises.“ 
 

 
   248-21/2023 

 

Herr Zapf und Frau Geiler entschuldigen sich für die restliche Sitzungsdauer. 
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Zu  TOP  8 Anträge 

  

 
Zu  TOP  8.1 Antrag der AfD-Fraktion bzgl. Neuregelung der Besetzung von 

Ausschuss-Sitzen 

Vorlage: AN/101/2023 

 

Wortmeldungen zu diesem TOP gibt es nicht. 
Der Kreistag fasst 
    mehrheitlich bei 

    1 Stimmenthaltung 
folgenden Beschluss: 

 
„Der Kreistag des Saale-Orla-Kreises beschließt folgende Neuregelung in der Besetzung von 
Ausschuss-Sitzen der AfD-Fraktion: 

 
Ausschuss für Soziales, Gesundheit, Gleichstellung und Familie: 

Mitglied:  Frau Anja Bergner (anstelle von Herrn Bentz) 
 
Ausschuss für Bildung, Kultur und Sport: 

Stellv. Mitglied:  Frau Anja Bergner (anstelle von Herrn Bentz) 
 
Bau- und Vergabeausschuss: 

Stellv. Mitglied: Frau Anja Bergner (anstelle von Herrn Bentz).“ 
 

 
   249-21/2023 

 

 
Zu  TOP  8.2 Antrag der AfD-Fraktion bzgl. Bestellung eines Verbandsrates für die 

Verbandsversammlung des Zweckverbandes Abfallwirtschaft Saale-Orla 

Vorlage: AN/103/2023 

 

Wortmeldungen zu diesem TOP gibt es nicht. 
Der Kreistag fasst 

 
    mehrheitlich bei 

    2 Stimmenthaltungen 

folgenden Beschluss: 
 

„Der Kreistag des Saale-Orla-Kreises bestellt entsprechend § 5 Abs. 3 der Verbandssatzung 
des Zweckverbandes Abfallwirtschaft Saale-Orla i.V.m. § 28 des Gesetzes über die 
kommunale Gemeinschaftsarbeit Frau Anja Bergner (AfD) als Verbandsrat für die 

Verbandsversammlung des Zweckverbandes Abfallwirtschaft Saale-Orla.“ 
 

   250-21/2023 
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Zu  TOP  8.3 Antrag der AfD-Fraktion bzgl. Erklärung des Kreistages des Saale-Orla-

Kreises "Gegen Krieg und Waffenlieferungen in Kriegsgebiete" 

Vorlage: AN/104/2023 

 
Zur Begründung des Antrages der AfD-Fraktion führt Herr Thrum aus, dass mit dem 

Beschluss der Kreistag ein Zeichen setzen sollte gegen den Angriffskrieg Russlands in der 
Ukraine und gegen jegliche Unterstützung Deutschlands zur Verlängerung des Krieges, 

insbesondere durch Waffenlieferungen. Diese Position sollte der Landrat im Rahmen der 
Mitgliedschaft des Saale-Orla-Kreises im Thüringischen Landkreistag und Deutschen 
Landkreistag übermitteln. 

 
Gegen den Antrag sprechen sich Herr Richter, Herr Dr. Rebelein und der Landrat aus. 

Der Landrat verweist wiederholt darauf, dass weder im Thür. Landkreistag noch im Kreistag 
deutsche Außenpolitik eine Rolle spielt, sondern die Entscheidungen über Waffenlieferungen 
im Bundestag getroffen werden. 

 
Herr Kleindienst unterstützt den Antrag der AfD-Fraktion, da es um die Beendigung der 

Lieferung von Waffen in Kriegsgebiete geht. 
 
Herr Thrum beantragt „Namentliche Abstimmung“ im Name der AfD-Fraktion. 

 
Ergebnis der Namentlichen Abstimmung: 
Mit „Ja“ stimmen: Frau Bergner, Herr Bergner, Herr Bohnhardt, Herr von Brandenstein, Herr 

Fischer, Herr Dr. Hanna, Herr Kleindienst, Herr Linke, Herr Meyer, Herr Rham, Herr Seidel, 
Herr Thrum, Herr Winkler 

Mit „Nein“ stimmen: Herr Fügmann, Herr Franke, Frau Kanis, Frau Lukas, Herr Möller, Herr 
Neumüller, Herr Dr. Rebelein, Herr Richter, Herr Dr. Völlm, Herr Wetzel 
Mit „Enthaltung“ stimmen: Herr Chudasch, Frau Feike, Frau Gersdorf, Herr Militzer, Herr 

Modde, Herr Orosz, Herr Ortwig, Herr Sachse, Frau Scherf-Michel, Frau Smailes, Herr Dr. 
Weidermann 

 
Der Kreistag fasst somit mit 
    13 Ja-Stimmen, 

    10 Gegenstimmen und 

    11 Stimmenthaltungen 

folgenden Beschluss: 
 
„Der Landrat wird vom Kreistag im Rahmen der unmittelbaren Mitgliedschaft des Saale-Orla-

Kreises im Thüringischen Landkreistag und seiner mittelbaren Mitgliedschaft im Deutschen 
Landkreistag beauftragt, sich über die kommunalen Spitzenverbände bei der Bundes- und 

Landesregierung gegen deutsche Waffenlieferungen in Kriegsgebiete sowie die sofortige 
Aufnahme von Verhandlungen zum Ziel des Friedens in der Ukraine auszusprechen.“ 
 

   251-21/2023 
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Zu  TOP  9 Informationen/Sonstiges 

 

Der Landrat informiert, dass mit den Kreistagsunterlagen an alle Kreistagsmitglieder eine 
schriftliche Information über die 3. Änderungssatzung des Zweckverbandes KISA ausgereicht 
wurde. 

 
 

Zu  TOP  10 Anfragen 

 
Vor Sitzungsbeginn wurden schriftliche Anfragen von Herrn Thrum bzgl. Investitionsstau an 

den Schulen des Saale-Orla-Kreises an alle Kreistagsmitglieder verteilt. Diese Anfragen 
werden schriftlich beantwortet. 

 
Weitere Anfragen werden nicht gestellt. 
 

Der Landrat beendet den öffentlichen Teil der 21. Sitzung des Kreistages um 18:00 Uhr. 

Die Niederschrift über den nichtöffentlichen Sitzungsteil liegt im Kreistagsbüro vor und kann 

dort eingesehen werden. 

 

 

 

 

Fügmann Kerstin Täumel 

Landrat Schriftführerin 
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